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Dor «Dschühad,o, dor «Heilige Kröog» der Musolmanon

Zwisehen «Jom K ppur» und «'id el Fitr»
Von Albett Schncide\ Belrut

Seit der Gross-Scheich von El Ashar, Mo-
hurrrmed Dl ß'achharn, den «Dschihad»
proklumierto, elhialt der vlerte arablsclr'
isruelische lroldzug ttuch elnon nlcht zu
unterschiitzenden loliglöuer1 Aspekt. Dle
S?2 unserer Zeltr:cehnung geßt'ilndete Uni-
volsitäit Dl Alchar ln Kniro lst nlimllch
nicht uul'die tiltoxito, soudcln gllt auch ols
«Vatikan dt's Islam», DIe hler eratbelte-
ten und verkilndeten religiö§cn Lehtmei'
nungon siud allg$rneln verhlnclllch ftlr alle
Muselmanen. Seit dom Untergong do§ Ka-
lllates als weltllche und gelstllche I'tlh'
rung <lurch den nnch dem ltrrsten Welt.
krleg erfolgten Sturz des osmanlschen

schen flrudot's, wcil el sich nlcht ln selne
wohlerwogeneu Pläne dreinreden lassen
und volle Haudltrugs{relheit behalten
lvollto, Alrs ilhnlichon Grilndetr verwarf er
dcn ihm von König Folsal suBgerlerten
Gcdnnken, die «Öelwa{fe» elnzusetzen,
weil cr flilchten musste, in die Abhlingig'
heit §audlarabiens zu geraton. Den geelg'
neten Pal.tner fiir seln lrnternehmen fand
er in Syrlen, dessen Interessen den ägyptl'
schen parallel laufen. Die EröIfnung elnes
Zwelfrontenklieges mlt vorerst begrenzten
Ziclen - Bildung von Sttltzpunkt€n ln den
bosctzten Goblctcn - sollte AeEypten§
Prllsldcnt die iVtöSlichkelt geben' dem sei-
nc Stellung immot tttcht bedrohenden Zu'
stnnd zwlsclten l(riog und frieden eln Dn'
de nrnchcn, dtrr Gelahr einer Dlnlrierung
des Konflihts eht6egenT,utl'eton und dle
weltmächtrl zur diplomiltischen Aktlvllgit
zu anilnieten. Das einltnlkulierte Ri§lko,
rvoraus §adat nie einen Hehl gemacht hat'
te, wär etne neue vernlchtende Nlederlage
clcr. arnlrlschen Wäffen, welclre diesmal
sehl wahrscheinllch dcn Sturz der ügypti-
scheu und syrischen Reßimos nach §ich

ßczogen hätto. Aber belm gegenwärtigen
Ausbildungsstand und dem Bereltschaft§-
grad der neubowoffneten Armeen konilt€
dieses ldisiko gegenilber den lockenden
Vorteilen eines Ueberraschungsangrlffs in
Kaui denommett werdon.

*

Zurn ?eil ginE Sudilts Rechnttng auf. Dle
ägyptische' Armee konnte sich atn Ostu{er
des Suezkarials fastsetzcn und Einbrliche
in die Earlev-Llnie erzlelen. Bls heute ge'
lang es den israelischen Tluppen nlcht, die
Angreifel tiber den Kenal zurtlckzuwerfen
und' ihre ,Aufmiuschbasen zn vernichten.
Die §yIoI anderer§elts schelnen die
§chlacht um Golrrn bereit§ vorloren zu ha-
betr. Di(| .41iil'$iel:ung der \veltöffentlich-
treit gelang in vollem Um{aug, Auch wenn
dic bEidrrn Wcltmüchte noch wle vor Im-
rrrobilisnrus d(rron§tl'iercl1, und der Si-
eherheitsrrit sich itr ntttz- und hfiflosen
Palavcnr et'gcht, steht d§ trn§ele§ Erach-
tens uusser Zu,eifol, doss demnüchst die
diplomltische. Ii'ront in Elcwcgung gerateq
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Sultanates als geines letzten Inhabet's ge-
nlesst der Gross-Scheich von El Ashar'
pral(tlscfr dle Kallfenwürde, Die Ausrufunß
des «Dschlhad» dtrrch lhn hat daher reli-
glöse u n d politi§ohe Bedeutung.

Ins Poradires

«Dschihad» hcisst wörtliclr «Bemtihung»,
Man tibersetzt den Begrtff iedocli allge-
meln als «Helllgen KrleE», Unter Moham-
med, dem Propheten, und den erston Kaill-
fen beschrleb dleser Termlnus dle Ausdeh-
nung des «Dar Dl Islam», clie gewsltsame
Ausdehnung des muselmunlsshen Gottes-
staates aul nlcht-islamlsche Geblete. Da-
bei kllmpften dle Gottesstreiter nlcht um
irrlische Macltt und Besltz, eondern {llr A1-
lah, den Propheten und den ßoran.'Dle ln
dlesem helligen Bnch der dritten Ifeltrell-
glon enthnltene göttllche Verhelssung, dle-
jenlßen, dle im «Dschlhad» st{irben' ltämen
geradewegs lns Pnradies, war eln Gtund-
element def lslümlschen Siege tiber weit-
uus stärkere Relche ln den slebten hls
neunten nachchrlstllchen Jahrhunderten,
DIe Gottesstrelter wnren von der Ausslclrt,
dns Antlltz Allahs zu sehen, §o befltlgelt,
dass sle todesmutlg aueh die stärkste
f elnclliohe Gegenwehr tilrerrnnnten.
§elt der «Dar INI Islam» durch den tech-
nlsch tibarlegenen Westen ln die Defensive
gedrüngt wurde, wandolte slclt der Bogrif{
«Dschlhad» und wurde zltm Symbol des
Widerstsncles und del Verteldlgung. Der
Zer:fall des musolmtnlschen Gottes * ltr
Dationäle Partlkularstanten ebenso wle rlie
nuch lm Islam sptirbaten §ilkularisle-
rungsterrdenzen nahmetr ihm natütllch el-
niges von seiner ursprtinglichen Anzie-
hungskraft. Doch sobald tellglöse Belange
mltsplelen, erwelst er noeh lmrner elne ge-
wisse emotlonale Wlt'kttng.

Nicht mehr Brtider

In diosem Zusämmonhang darl trlcht vor-
gessren werden, dass es slch bel dem ara-
blsch-lsraelischen ouclr um elnen rellgiö-
sen Konfliltt hatrdclt, Die Judt"n galten
zlvar wegen lhrer scntltisr:hen }lorkun{t'
trnd mehf noch als «llcsltzel des Buehes»'
die lhre äu elner der beldon Patenrellglo-
nen des Islams tnuchte, den .A,rabern ltn-
mer als Brticler. Mohämmcd wollte ur-
sprtingliclr gnr nlcht zutn Religionsstifter
werden, sondern die damuls ln Mekka an-
sässlgo, starke jtidlsche Gemelnde refor-
mieren, Orgunlslerte Judenverfolgungen
hat es daher in der islumlschen WeIt so
gul; wle nicht gegeben. 14ro sle dennoch
anftlaten, hutten sle meistens soalale
Gründe. Noch tgt8 begrüsste Emir Fei§tll
als damelliger politlsehet Ftlhter der Ara-
bt+r' die nach Pflltistina einwandernden Ju-
den als semitische Brüder. Doch die Grtin-
dung Israels verllndet'te diese Algstellung.
Zwar hatte es mlt zunehmender Massen-
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AP und,Dukds

Doch der elgentliche 3(noten, der den poli'
tlschen Strelt um den B,esltz Palilstina§
endgtlltlg auch zu einem Rellgionskrieg
machte, schtirztc slch erst lm Juhl 1007.
Dnmals eroberte Isrsel mlt der Altßtaclt
.Ieru,qnloms trueh dle helllgcn §tlltten von
«El l(utts» («dle Helltge»)''wle dle Stadt
nuf allblsch genonnt wlrd. Der «}Iarom
Dsch-SchertJ» lst der zwelthelllgots Plotz
der lslomlsehen fleliglon. Von dom Feln'
bloclt ln selner l\{ltte, der lhm dön Namen
gab, fuhr nnsh der frommon Legende der
auf selner welssen Stuto sltzende Prophet
gen lllmmel, Und vom nahegelegenen Kl'
drontal sagt mon, dass am jilng§ton Tog
eln Rosshaar aus dem Schwell dleser Stute
über deu Abgrund gespannt werrle und al'
le cläublgen dqrilber gohen mtissten. Nur
dle Gerechten wtlrden dio anclere Seite er-
reichen, dle Ungerechten milsste'n herab-
sttirzen ln das Tal, wo sieh dann die l{ölle
auftun worde,

Strafender Allah
Dle welsse nlogge mit dem blüuen Stern
ilber dlesom heillgen Platz ist für jerlon
ffommen Muselmqnen eln uneltlügllchos
Sakrlleg. Und ols nach Krlegsausbruch ln
den Moscheen von l(ltlro und Datnaskus
BtttBottesdlehsto lrbgchalten wurden, zl'
tleuten dle Vol'beter bezlehttngsrelcho
§tollen aus der zwelten Suro des Korans:
«Jo, lhl Kinder Israols, erinnet't euch doch
r{cs Gttten, dag lch euch erzelgte, indcm
lch euch tibel die nndelen Völkor erhob.
Denkt darän, wie wir eneh vor Pharaos
Volk elretteteu, das euch httrt bedt'tickte.
Denkt duton, u,ir wir fi.it' cttch zu euter
Itrrrettung das Meer spültotcn ttttd vor eu'
len Augen [rhärilos Leute ertrünkten,
Doch bald dilrüuf wiu't lht' untreu, un(t
hittto AUah eueh nicht sehützcnd geschont
und slch nicht euror erbut'rnt, schon läing§t
wär't lhr vc"rlolen,»
Die Solduten Aegyptens ttnd Syrien§' die
sich tm Suezhanal tuld out dem Golltn ol'
nem technologlsch haushoch ilherlegenen
Felud stellcn, kllmpfen'also trisht nur ftir
dlc, Rückgewinnung cler be§etzton Gebleto'
sondetn gewlss nnch tür: lhren Glurrbon.
Antlers als 10C?, nls lhuon elne unmensch'
Ilche pl'opügsnclu dle lrlutige Vernlchtttng
elncs verzwoifell um seltr Ueberleben rln'
gcnden klelnen L,nndes auftrug, gltluben
die Ar'ilber diesmul fest an ihte gute Su-
che. 196? flohen die atablschen Soldaten
bei jcdet slch lrietenden Gele§enhelt unter
undei'em nuch deshalb, well ihnen das
wilhnslnnige l(riegszi,el nlcht elnleuchten
mochte, l9?3 kämpleir und sterben auch
slo für' ihr el$enes Lsnd uncl'lüren elgenen
Glaubeil. Inr fastenmonät Ramodan, denl
neunten elcs rnnselmanischen Mondiahle§,
ist närch lslamischem Glaubeu der lllmmel
olfen, In diesem IVIonat, den die arabische
'Welt gegenwärtig begeht' kam dor heillge
Koran au! die Erdo. 'In diesem Monat tra-
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